
WARNHINWEIS:
Bei der Untersuchung der Wasserqualität des Badewassers am 13.07.2026
wurde eine Überschreitung des Grenzwertes für Enterokokken festgestellt.

Dies sind Bakterien, die zur normalen natürlichen Dickdarmflora des Menschen,
zahlreicher Säugetiere sowie von Vögeln gehören.
Sie können in der Umwelt im Allgemeinen etwas länger überdauern und sind ein
möglicher Anzeiger für fäkale Verunreinigungen.
Enterokokken können Harnwegsinfektionen und insbesondere bei Säuglingen,
älteren oder immungeschwächten Personen sehr selten andere schwerwiegendere 
Infektionen wie z.B. Bauchfellentzündungen oder Herzklappenentzündungen
verursachen.

Aufgrund geringerer Größenordnung der Grenzwertüberschreitung ist aktuell ein Badeverbot 
nicht angezeigt.

Es wird jedoch ausdrücklich darauf hingewiesen, dass insbesondere Säuglinge und 
Klein(st)kinder, sowie auch ältere bzw. Personen mit Immunschwäche derzeit vom Baden in 
dieser Anlage Abstand nehmen sollten.
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